
12 km/5 Stunden

Waldweg

        370 m                370 m

Dieser Ausflug bietet keine Ausblicke in die Landschaft, sondern tiefe
Wälder an Berghängen: an Hängen des mächtigen Weberberges (711
m), eines Ausläufers der Pěnkavčí vrch (Finkenkoppe, 792 m). Seine
Nordhänge fallen steil ins breite Tal des Baches Lužnička (Lausur) ab
und halten vor allem im Winter die Inversionsschicht ab, die sich aus
dem Böhmischen Becken ausbreitet. Es heißt also, in Warnsdorf kann
man die Sonne genießen!   

Dolní Podluží, Bahnhof – blau Markierung – durch das Tal Milířky
(ehemalige Tunnel - Informationstafeln) – Kreuzung Pod Ptačincem –
gelbe Markierung – Černá brána (Schwarzes Tor), Übergang CZE/ DE –
weiter auf der deutschen Seite – blau Markierung (Oberlausitzer
Bergweg) – Herrenwalde – gelbe Markierung – Dolní Podluží
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SEHENSWERTES AN DER STRECKE
Lehrpfad Milířka (Goldflössel)
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